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Angemeldete S rem d. 
Angekemmen den 21. Januar 1820. 2 
Herr Landrath v. Platen aus Meuftadt, kit Herren Kaufleute Oerdeck und 


Preuß aus Königsberg, log. im eng’. Haufe. Die Herren Kaufleute Radn aus El⸗ 
ding, Borchardt aus Preuß. 


K Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsde⸗ 
ſitzer v. Locher aus Stolzenfelde, log. im Hotel de Leipzig. a 
— K... — — 
f AVERTISSEMENTS. 
1. Der Zimmermann Sriedrich Valentarski zu Groß Trampen und ſeine 
iegige Ehefrau Caroline Thrun aus Kamera haden die eheliche Gütergemeinſchaft 


mit Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwerdes, zufolge des dor Eingebung ihrer 


e unterm 22. November c. gerichtlich derlautbarten Vertrages, ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 28. Decemder 1839 ö 255 


Aönigliches Lands und Stadtgericht. 
% Der Mülergeſen Friedrich Claaß und die Wittwe Slerentine Eliſabeth 
Aukowski geb. Rig, baden durch einen am 18. Januar c. gerich lich verlautbarten 


trag, für ihre einzu ie & der Güter und det 6 
Per = Are öhgepende ehe, die Gemeinschaft der Güte es Erwerde 


Danzig, den 20. Janxar 1840. 


Rönigliches Land. und Stadt Gericht. 


N 7 . 
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1 
N ntbindungen u 2 
« 6 5 5 15 £ x * 7 2 = 5 * * 5 — 
3, Geſtern Abend 7 Ubr, wurde meine liebe Ir det.) Stövefandt von eis 
nem geſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich blerdurch Verwandten und 
Sreunden, in tee befonderer Meldung ergedenſt anz'ige. 
Danzig, den 22. Januar 1840. 8. G. Herrmann. 
4. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von 
einem muntern Mädchen, zeigt hiemit Freunden und Bekannten, statt be- 


sonderer Meldung ergebenst an IJ. H. C. Roessing. 


Danzig, den 21, Januar 1840. 


Ren — 


VVV ä 
5. Geſtern Nachmittag um 35 4 Uor entſchlief ſanft zum beſſern 8 ſere 
innigſt geliebte ält⸗ſte Tochter We ONE ae 1 8 1 
Fliſabeth Adelgunde Wilhelmine Keuter 
in Folge eines Brunüdels. Freunden und Bekauoten widmen die binterbliedenen 
Eltern für ſich und im Namen der Heſcwiſter ker Verſtorbenen dieſe für uns fo 
traurige Ap zeige, um fille Theilnahme bittend. C. D. Thiel nebſt Frau. 
Alt Schottland, den 22. Januar 1840. ö g 


Anzeige n. 


6. Ge wer be Verein. 
Den 1. Februar iſt. Verſammlung der landwirkhſchaf lichen Abthetlung des 
Gewerde⸗Vlreins, wozu die älteren Mitglieder und Neu Hinzutretende ergebenſt ein⸗ 
gela’ en werden. 8 K e 
Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen. Abtheilung des Gewerbe: Vereins. 
7. ine kleine Hatenbude oder Krug mit etwa Gartenland wird, n mie 
sten geſucht. Aus'unft wird ertheilt Bey tlergaſſe W 622. parterra. — 
BUFTEFTETCUCVVVCVVCCCCCC N 
9. Daß ich meine Wohnuag und mein Geſchaͤft von der Hundegeſſe u 2 
32, nach der Sandgrube M 465: a veriet hade, zeige ich Einem hochzu⸗ 
de ehrenden Pubukum wie auch meinen refp Kunden hiemit ergebenſt an, und 
bitte mich auch ferner mit Auftragen zur Beſorgung von maͤnolichen und weib⸗ 
lichen Dienſtboten aller Art gütinſt beehren zu wollen. 
Dianzig, den 22. Januar 1840 Albertine d. Schramm. 
en a ne conceiſionirte Geſindevermie berin:. -* 
N eee e, 
9 Ein ſehr dauerhaftes mehremheils neues Spind, 4 Fuß breit, der Untertheil 
zum Schlafen, der Obere zu Eunen, ein ant ques Kleiderſpind don äͤchtem Cederu⸗ 


. 


bj 


bez iſt Langgoſſe IS 526, zu verkaufen, woſeldſt ein Ekſpind gewünſcht wird. 


| 


nedſt Kadi 
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10% Die- 283 u. 285. dom vorigen u. N 2. von dief Jabre der Spe 
nerſch. Zeitung werden zu kaufen geſucht „Boots mannsgaſſe * 1179. ag: 7457 
E n VvVermiet bungen. ’ 85 
11. Koſſubſchenmarkt AZ 890:, eine Treppe boch, find 2 decorirte Studen 

ret, Küche, Keller, Kammer, verſchließbarem Voten zu vermie hen und 
Oſtern zu beziehen. Das Mähere Men Daum N 1261. 3 
12. Vorſtädtſchen Graben 2 1707 iſt eine Odergelegenheit, eine Tetppe hoch, 
beſtehend aus 2 auch 3 Studen, Küche, Kammer, Boden und Keller, an ruzige 
Bewohrer zu dez miethen, und Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. 
DR HD CD LED N ME RAND DDR SO) 
© 13.. Das neu ausgebaute Haus Hundegaffe-,AF 268., mit neun hrizoa- 0 
© ren Stuben, Stall und Fuktergelaß, iſt enweder mit oder obne Stall zu der⸗ 0 
O miethen und kann eee oder zu Oſtern dezogen (& 
E werden. Nähere Nachricht Hundegaſſe w 203, im Comteir- N 
148 Hundegeffe A 328. iſt zu Oſteru ein Logis, beſtehend in 5 heizda⸗ 
ren Stuben wopon 3 wit Winterfenſtern, 2 Cabinetten, 2 Küchen und Kammern, 
Keller, auch laufend Waſſer, an ruhige Bewohner, im Ganzen oder getheilt zu ver⸗ 


miethen. Das Mähere daſelbſt. a 


15. Das Haus in der Heil. Stiſtgaſſe ME 938. beſtebend aus 5 Stuben, 
nbſt Küche, Boden, Keller, Comoditaͤt ꝛc., iſt im Ganzen, oder getheilt, zu Oſtern. 
d. J. zu vermiethen. — Des Naͤhere deim Commiſſtonair Woſché, Lauggaſſe Ag 540. 
16 Höoͤkergaſſe e 1510, iſt eine Stube mit Bekbſtigung zu vermiethen. 
17... Iz dem Haufe 1ſten Steindamm N 379., bestehend in fünf aneinander 
hängenden Zimmern, einer Dachſtude nebſt zwei Kammern, Küche, Speiſekammer, 
Boden, Keller, Apartement und Holzgelaß, auch Stellung zu 6 Pferde und Wa⸗ 
gen-Remiſe, ſo wie auch Eintritt in den Garten, iſt zu vermischen. und Oſtern zu 
beziehen. Nachricht daſelbſt. „ 
18. Des Haus Langgarten N 209., enthaltend 6 freundliche, decorirte, deiz⸗ 
dare Zimmer, Speifefammer,. in der zweiten Etage eine Küche, Boden und Km 
mern, ein Selten Gebäude, enthaltend 3 heizbare, decorirte Zimmer nebſt Como. 
dite und großer Küche, Hofraum, Stallung für Pferde und Garten, iſt gleich oder 
Oſtern rechter Hiebzeit zu dermi⸗ther. Das Nähere nebenan W 210: 

Danzig, den 22. Januar 1840-— a 5 En: 
19 rauen» und Moffengaſſen⸗ Ch? NE 828: if eine fleundliche Odergelegen⸗ 
beit, deſtehend aus 2 Stuben, Küche, Boden und Keller, und ſonſtige Bequemlich⸗ 
keit an eine nicht zu greße Famile zu vermisthen.. Das Naͤhere daſelbſt. 8 
20. Kohlenmarkt g 204 1. iR ein menblirtes ſehr freundliches Logis von 
1—2 Zimmern nebſt Kammer zu vermiethen und vom Iſten zu beziehen. 


il 


21. Pfefferfladt Ag 236. if ein freundlichts gerärmiges Zimmer nach derne 
ned derſchließdarem Boden, am fledſten an einzeine Per t jetzt oder don 
Oſtern ab zu vermierhem. Das Nähere nedenbet W 237 9 0 nie 
22. Frauengaſſe NE 862., find 2 Studen mit Bequemſicteit an einzelne ru, 
dige Bewohner zu vermiethen. ar ER 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
4 Mobilia oder bewegliche Sachen. 17 
23. Schoͤne friſche Citronen 9 in größere und kleinern Oranti-atem 

. 1 Aug. Zspfner, Hundegaſſe r 263. 
24. Friſche deſte Holländ. Heeringe a Stuͤc 1 Sgr. und Schottiſche u 8 Pf. 

ſind Laugenmarkt N 492. zu baden „. L. Fabinsky. 
25. Die von einer der berühmteſten Sprupe-Zabrif in Commiſſion erhaltene 
Parthie Starke⸗Syrup, ſoll in Bezug auf die wirklich ſcone Qualité zu auffallend 
billigen Preiſen jeßt geräumt werden. Näheres am vorſtaͤdtſchen Graben M 2084. 
26. Ene neue Sendung in Schuhe und Stierel fur Damen, worunter ſich auch 
weiße und ſchwarze Atlasſchuhe befinden, ging mir ſo eben ein. 
85 J. W. Serlach Wittwe. 

27; Sammet. und Band- Aufſaͤtze, Verl⸗Diademe und Cordons, Pußhaͤubchen, 
Ball Blumen, feine Glage“, feidene Handſchuhe und Strümpfe, Shawls in Filet, 
Atlas und Gaze, erhielt ich ſo eben von der Leipziger Meſſe. J. W. Gerlach Ww. 


* 


E die tal Citation. 


28. Nachdem von dem hieſigen Koͤuigl. Land» und Stadtgericht über den Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Geſchaͤfts⸗Commiſſionairs Johann Gottlieb Kalowsky der 
Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit 
verhaͤnget und allen und jeden, welche don dem Gemeinſchuldner etwas an Selde; 
Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet: den Er 
den deſſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gebach⸗ 
ten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich an, uzeigen, und, jedoch mit Vorbebalt ihrer 
daran babenden Rechte in das gerichtliche Depoſttum adzuliefern, widrigenfalls die⸗ 
ſelden zu gewärtigen haben: f 5 
daß wenn demobngeachtet den Erden etwas bezablt oder ausgeantwortet mer 
den ſollte, ſolches fir nichtgeſchehen geachtet, und zun Beten der Maſſe am 
derweltig Deigettichen, im Fall aber der Inbaber ſolcher Gelder eder Sachen, 
dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſolſte, er noch außerdem ſeines 
N 2 babenden Unterpfand. und anderen Rechts für verlust g erklärt wir» 
den ſoll. e Ger — f 
Danzig, den 7. Jannar 1340. i 
N Aönigliches Land. und Stadtg erich, 


———— ——— — 


